
Thema
Im Zuge der Anpassung der Lehramtsstudiengänge in Baden-Würt-
temberg an das Modell der Modularisierung bestehen noch immer 
zahlreiche offene Fragen. Unsere schweizerischen Nachbarn im 
Kanton Thurgau haben hier bereits wichtige Antworten gefunden, 
die im Rahmen eines Expertengesprächs in Stein am Rhein im 
Winter 2010 diskutiert werden sollen.
Gibt es Alternativen zur etablierten Lehramtsausbildung, zum Bei-
spiel in Form eines grundständigen Bachelors mit Schwerpunkt Er-
ziehungswissenschaften in der sich anschließenden Masterphase? 
Welche Eingangsvoraussetzungen sind für ein Lehramtsstudium 
wichtig? Diese und andere Fragen sind Gegenstand des geplanten 
Expertengesprächs. 

Veranstalter

Kontakt
Universität Konstanz
Kommunikation und Marketing
Konstanzer Wissenschaftsforum
Universitätsstraße 10
78464 Konstanz 
Telefon: +49 7531 88-2470
Telefax: +49 7531 88-5284
E-Mail: wissenschaftsforum@uni-konstanz.de

Weitere Informationen unter:

www.uni-konstanz.de/wissenschaftsforum

Alle Teilnehmenden der Veranstaltung sind untergebracht im

Hotel Chlosterhof
Öhningerstrasse 2
CH-8260 Stein am Rhein
Tel:  +41 52 742 42 42
Fax: +41 52 741 13 37

www.chlosterhof.com

Konstanzer Wissenschaftsforum

 und
PH Thurgau 

Stein am Rhein
2. bis 3. Dezember 2010

    Expertengespräch zu 

    “Ein Master

       für die

  Lehrerbildung?“

Das Konstanzer Wissenschaftsforum unter der Leitung von Prof. 
Dr. Jürgen Mittelstraß dient der Universität Konstanz als Podium 
für einen intensiven Austausch zwischen Vertretern und Institu-
tionen der Wissenschaft, der Wirtschaft und der Politik. Dabei ist 
eine interdisziplinäre Perspektive auf aktuelle Fragen und Pro-
bleme maßgebend. Neben externen Veranstaltungen bietet das 
Konstanzer Wissenschaftsforum Gelegenheit, universitätsinterne 
Diskussionen außerhalb der bestehenden Gremien und Instituti-
onen zu führen.

Wir danken der Jakob und Emma Windler-Stiftung und der Stadt 
Stein am Rhein für ihre Unterstützung der Veranstaltung.
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14.40 Uhr  Impulsreferat III
Zum Zielkonfl ikt von Fächerzahl und fachlichem Tiefgang in

der Lehrerbildung aus der Perspektive der Universität

Carsten Eulitz
Prorektor für Lehre der Universität Konstanz

15.00 Uhr  Diskussion im Plenum
  

15.30 Uhr  Kaffeepause

15.45 Uhr  Teil II
Die gymnasiale Lehrerausbildung in Schule
und Vorbereitungsdienst
Moderation: Ida Fend-Richter
Schulleiterin Heinrich-Suso-Gymnasium Konstanz

15.50 Uhr  Impulsreferat I
Aspekte der Lehrerausbildung in Baden-Württemberg

aus der Sicht der Schule

Horst Scheu
Leiter Friedrich-Wöhler-Gymnasium Singen

16.10 Uhr  Impulsreferat II
Die gymnasiale Lehrerausbildung in Baden-Württemberg –

Struktur und Perspektiven

Günter Trenz
Direktor des Staatlichen Seminars für Didaktik

und Lehrerbildung (Gymnasien), Rottweil

16.30 Uhr  Diskussion im Plenum

17.00 Uhr  Schlussworte
Ulrich Rüdiger
Rektor der Universität Konstanz

Donnerstag, 2. Dezember 2010
Stein am Rhein - Bürgerasyl

Freitag, 3. Dezember 2010
Stein am Rhein - Bürgerasyl

17.00 Uhr  Öffentlicher Vortrag
Sind unsere Lehrer noch zu retten? Über Herausforderungen 

und Chancen des Lehrerberufs im 21. Jahrhundert 

Manfred Prenzel 
Bildungsforscher und Dekan der „School of Education“ 

an der TU München

18.30 Uhr Stehempfang

19.30 Uhr  Abendessen
mit den Teilnehmenden am Expertengespräch

im Restaurant Burg Hohenklingen

09.00 Uhr  Begrüßung
Ulrich Rüdiger
Rektor der Universität Konstanz

Jürgen Mittelstraß
Direktor des Konstanzer Wissenschaftsforums

09.15 Uhr  Teil I
Lehrerausbildung an Universitäten und Hochschulen – 
deutsch-schweizerische Erfahrungen
Moderation: Nikolaus Zahnen
Stellvertretender Leiter der Abteilung für Akademische 

und Internationale Angelegenheiten und Leiter des Refe-

rats für Lehrfragen an der Universität Konstanz

09.20 Uhr  Zur Einführung:
Eingangsvoraussetzungen von Lehramtsstudierenden an 

Universitäten und pädagogischen Hochschulen

Ulrich Trautwein
Professor für Empirische Bildungsforschung der

Eberhard-Karls-Universität Tübingen

10.00 Uhr  TEDs-M und empirische Befunde zur Lehrerkompetenz: 

Empfehlungen zur Verbesserung der Lehrerbildung aus 

der Sicht der Forschung

Fritz Oser
Prof. Dr. Dr. h.c., ehemaliger Lehrstuhl für Pädagogik und 

Pädagogische Psychologie und Direktor des Leading 

House „Quality of teaching competence“ an der

Universität Fribourg (CH)

10.45 Uhr  Kaffeepause

11.00 Uhr  Reibungspunkte in der gymnasialen Lehrerbildung

an den Universitäten

Harald Hagmann
Leiter der Abteilung „Fortentwicklung des Hochschul-

wesens, Recht, Studium, soziale Betreuung der Studie-

renden“ im Ministerium für Wissenschaft, Forschung und 

Kunst Baden-Württemberg, Stuttgart

11.45 Uhr  Diskussion im Plenum

12.30 Uhr  Mittagspause
Imbiss im Hotel Chlosterhof

14.00 Uhr  Impulsreferat I
Struktur der Lehramtsausbildung in der Schweiz

für die Sekundarstufen I und II

Matthias Begemann
Prorektor Lehre der Pädagogischen Hochschule

Thurgau, Kreuzlingen (CH)

14.20 Uhr  Impulsreferat II
Merkmale einer zukunftsfähigen Lehrerbildung

Ulrich Druwe
Rektor der Pädagogischen Hochschule Freiburg


